
Wir müssen reden - PiKo NRW e.V.    4. Juni 2017,  
Moderation: Wolf Roth 
Anwesende Teilnehmer > 30 
 
Slot 1, ca. 10:30 Uhr  
Wolf Roth führt in das Thema ein 
 
Slot 2, ca. 11:20 Uhr 
Manfred Schramm trägt Übersichten von im Wahlkampf handelnden Personengruppen und im 
Wahlkampf wichtigen Handlungsfeldern und anschließend die in Mumblesitzungen, FB, 
Mails eingegangenen Kritikpunkte vor. 
 
Offene Diskussion, ca. 12:10 Uhr 
Es wird diskutiert, wie Slot 3 nach der Mittagspause strukturiert und durchgeführt 
werden soll 
 
PAUSE 
Mittagstisch, ca. 12:30 Uhr 
 
Slot 3, 13:00 Uhr 
Problemnennung, Lösungsvorschläge 
Die Problem-Lösungspaare werden auf Flips notiert 
 
Problem: Satzung verhindert Zusammenarbeit 
Lösung: AG-Struktur 
 
P: Wohin mit Themen? Wie kriegen wir Themen in die Partei? 
L: AGs, Thinktank, Themenlotsen 
 
P: fehlende Zuverlässigkeit 
L: Motivation, Reflektion, Selbst- & Fremdreflexion, Selbstehrlichkeit, 
Aufgabenbearbeitung / Management 
 
P: Strukturen werden nicht genutzt 
L: Strukturen nutzen 
 
P: man weiß nicht, wer wo zu erreichen sind, nicht bekannt, welche Strukturen, AGs 
aktiv sind 
 
P: kein Kanal für Öffentlichkeitsarbeit 
L: Kanäle schaffen 
 
P: Filz im Landesverband 
L: zerschlagen 
 
P: zu viele Kommunikationskanäle  
L: einheitliche Kanäle 
 
P: fehlende Planung / Management / Verantwortung 
L: Beschreiben, delegieren, zutrauen, kontrollieren, automatische Erinnerung 
 
  
P: unklare Zuständigkeiten 
L:  
     
P: keine echte Nachbereitung 



 
P: Keine übergreifende Meinungsfindung / Meinungsbilder 
L: Votezilla 
 
P: fehlende Holschuld 
L:  
     
P: fehlende Finanzplanung 
L: 
     
P: sachliche Zusammenarbeit auch bei persönlichen Differenzen 
L:  
     
P: wir erreichen die Mitglieder nicht 
L:  
     
 
Clustern der Arbeitsbereiche 
 
A: Struktur 
Satzung wirkt auf Struktur 
Themen; setzen, einspeisen 
Strukturbekanntheit / Strukturnutzung 
Zeitmanagement 
Reaktivierung AG-Struktur 
Nutzer in Strukturen einarbeiten 
An Strukturen halten 
Strukturvorschlag 
zentrales Kommunikationsmittel 
Satzung und Kanäle voneinander trennen 
einzelne Punkte in Gremien erarbeiten (bezieht sich auf alles oben) 
Trennung Satzung / Tooldiskussion 
 
Nach Abstimmung: Erste Vertiefung des Punktes Strukturbekanntheit / Strukturnutzung 
Definition: wer ist für was und wo zuständig, verbindliche Richtlinien, personeller 
Aufbau & Zuständigkeit einzelner Gremien, Vorgehensweise der Kommunikation 
 
Was soll Struktur leisten: Fragen sollen beantwortet werden, zufriedenstellendes 
Organigramm & Handbuch / Kommunikation 
Organigramm muss die gesamte Struktur beschreiben 
zentrale Dokumentation der einzelnen Schritte 
 
Es folgt eine Diskussion, ob die Versammlung weiterhin Strukturfragen behandeln will 
oder lieber die Fehler und Schwächen im Wahlkampf und der Zeit davor ansprechen 
will, wurde entschieden, weiter über Fehler und Schwächen zu sprechen (es wird 
vereinbart, dass die Aussprache nicht protokollert wird). 
 
Slot 3, ab ca. 14:00 Uhr 
Aussprache 
Es wird eine Rednerliste geführt, jede/r Redner/in hat je Redebeitrag 3 Minuten. 
Ca. 17:30 Uhr 
Da die vereinbarte Raumnutzungszeit um 17:30 Uhr abläuft, beendet die 
Versammlungsleitung (Wolf) die Versammlung. Wolf und Masch bedanken sich bei den 
zahlreich erschienen Teilnehmern. 
Eine Weiterführung der Veranstaltung wird gewünscht und avisiert. 

 


